
II- 4K3 der Beilagen zu den stenographischenProtokollen des Nationalrates 

XlII. Gesetzgebungsperiode . 

Präs.: 21. 0 ez, 1971 No • .f65/::1 , 

A n f' rag e 

der Abgeordneten Ing.HOFSTETTER, 

und Genossen 

an den Herrn Bundeskanzler 

betr~f'f'end dif'f'amierende Äußerungen über das ländliche 

Genossenschaftswesen. 

In einem Interview mit der Zeitung "Die Presse" haben 

Sie, Herr Bundeskanzler, sinngemäß behauptet, daß dts 

ländliche Genossenschaftswesen die::Bauern in eine Art 

neue Knec~tschaft geführt hätte. Angesichts dieser uner

hörten Pauschalverdächtigt,lng der bäuerlichen Selbsthilfe

organisationen richten die gefertigten Abgeerdneten 

an Si~"Herr Bundeskanzler, folgende 

A n :f rag e : 

1) Auf Grun.d ""elcher Feststellungen sind Sie, Herr Bundes'" 

kanzler, zu der Behauptung gekGmmen, das ländliche 

Genossenschaftswesen brächt'e den Bauern eine neue Art 

von Knechtschaft ? 

2) Welche Genossenschaften speziell hahen Sie in Ihrem 

Presseinterview gemeint ? 
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